
Der Himmel ist wählerisch.
Er holt sich nur die besten Engel.
Zum Glück sind aber auch 
die Bengel willkommen.
J. K.

 

Der Lebenskreis des Oberegger Pfarrers

Johann Kühnis
19. Februar 1936 – 16. März 2022

hat sich geschlossen.

Geboren in Freienbach/Oberriet wurde er 1962 als Mitglied der Missionsgesellschaft der 
Weissen Väter in Kobelwald zum Priester geweiht. Bis 1965 war er Lehrer am Gymnasium 
in Widnau. 1966 erfolgte der Übertritt in das Bistum St. Gallen.

Die nächsten Stationen:
1966 – 1970 Kaplan in Henau
1970 – 1981 Kaplan in Widnau
1981 – März 2022 Pfarrer in Oberegg

Wir empfehlen Johann dem Gedenken aller, die ihn gekannt, geschätzt und die mit ihm 
zusammengearbeitet haben.

Oberegg, 16. März 2022

Markus Büchel, Bischof von St. Gallen Margrit Brunschwiler-Kühnis, Schwester
Ivo Fürer, em. Bischof von St. Gallen Felix und Emerita Kühnis-Wüst, Bruder  
Dekanat Appenzell und Schwägerin
Pfarrei und Kirchgemeinde Oberegg-Reute Klara Kühnis-Bösch, Schwägerin
Pfarrei und Kirchgemeinde Heiden-Rehetobel Nichten, Neffen, Cousinen und Cousins

Der Abschiedsgottesdienst findet am Freitag, 25. März, um 10.00 Uhr in der Kirche 
Oberegg statt. Konzelebranten bringen Albe und violette Stola mit. 

Wir beten für Johann am Mittwoch, 23. März, um 19.00 Uhr in der Kirche Oberegg.

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis auf dem Friedhof Oberegg 
beigesetzt. 

Anstelle von Blumen erbittet Johann Spenden an die Weissen Väter:  
Pères Blancs, Africanum, Vignettaz 57, 1700 Fribourg. PC 60-9780-0

Es werden keine Trauerzirkulare versandt.

Traueradresse: Felix Kühnis, Stein 12, 9463 Oberriet


